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Drucksache VI/782 


Sachgebiet 621 


Beridit 

des Haushaltsaussdiusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Zweiten Gesetzes zur Anpassung der Unterhaltshilfe nach dem 

Lastenausgleichsgesetz 

(2. Unterhaltshilfe-Anpassungsgesetz 2. UAG) 

— Drucksachen VI/584, VI/781 — 

zu dem von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Entwurf 
eines Dreiundzwanzigsten Gesetzes zur Änderung des Lasten- 
ausgleichsgesetzes (23, ÄndG LAG) 
hier: Artikel 1 Nr. 4 bis 7 

— Drucksachen VI/119, Vl/781 — 


Bericht des Abgeordneten Hermsdorf (Cuxhaven) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage ver- 
einbar. 

Durch den Entwurf des 2. Unterhaltshilfe-Anpas- 
sungsges’etzes wird die Unterhaltshilfe um etwa 
15 V. H. und der Selbständigenzuschlag linear um 
15 DM erhöht werden. Der federführende Innen- 
ausschuß hat im wesentlichen nach der Regierungs- 
vorlage beschlossen. Änderungen in § 1 Nr. 5 (Un- 
terhaltshilfe für Vollwaisen 130 DM anstatt 126 DM), 
in Nr. 6 a (Verringerung der einzubehaltenden Be- 
träge bei Krankenhausbehandlung) und Nr. 7 (Er- 
höhung des Einkommenshöchstbetrages der Entschä- 
digungsrente) fallen finanziell für den Bund nicht 
ins Gewicht. 

Der CDU/CSU- Antrag — Drucksache Vl/119 — hat 
zwei Teile, nämlich Zonenschäden und Erhöhung 
der Unterhaltshilfe. Die Behandlung der Zonenschä- 
den wird bis zur Vorlage des Regierungsentwurfs 


zum 23. ÄndG LAG zurückgestellt. Der Teil „Unter- 
haltshilfe" ist durch den vorliegenden Regierungs- 
entwurf des 2. Unterhaltshilfe-Anpassungsgesetzes 
erledigt. 

Für die Laufzeit der Unterhaltshilfe (über das 
Jahr 2000 hinaus) werden insgesamt etwa 2,2 Mrd. 
DM aufzubringen sein, davon 

Lastenausgleichsfonds 1 100 000 000 DM 

Bund 370 000 000 DM 

Länder 740 000 000 DM. 


Die Mehrbelastung des Bundes im Finanzpla- 
nungszeitraum beträgt: 


1970 

16 000 000 DM 

1971 

33 000 000 DM 

1972 

28 500 000 DM 

1973 

26 500 000 DM. 
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Diese Mehrkosten sind im Finanzplan in den Jah- 
ren 1971 bis 1973 voll berücksichtigt. Der im Haus- 
haltsentwurf 1970 bei Kap. 60 04 Tit. 654 01 (Zu- 
schüsse an den Ausgleichsfonds) fehlende Spitzen- 
betrag von 3,4 Millionen DM kann durch Inan- 
spruchnahme eines Ausgaberestes gedeckt werden. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß vorgeschlagenen Fassung des Gesetzent- 
wurfes. 

Bonn, den 6. Mai 1970 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Hermsdorf (Cuxhaven) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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